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Pressemitteilung 
Der Freundeskreis Willy-Brandt-Haus e.V. präsentiert  
 
KZ überlebt 
Porträts von Stefan Hanke 

 
 

• Ausstellung: 23.01. bis 26.04.2026 

• Eröffnung: Donnerstag, 22.01.2026 | 19:00 Uhr 

• Weitere Informationen www.fkwbh.de  
 

 

 

© Stefan Hanke 
 

Anlässlich des Tages des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus zeigt der 

Freundeskreis Willy-Brandt-Haus vom 23. Januar – bis 26. April 2026 die Ausstellung „KZ 

überlebt“ mit Porträts des Fotografen Stefan Hanke. Er fotografierte Überlebende 

nationalsozialistischer Konzentrationslager aller noch erreichbaren Verfolgtengruppen. Neben 

Porträts von Zeitzeugen jüdischer Herkunft porträtierte Stefan Hanke Sinti und Roma, Zeugen 

Jehovas, sowjetische Kriegsgefangene, ehemalige politische Häftlinge und andere Verfolgte.    

Mit Empathie fotografierte Stefan Hanke die Zeitzeugen an historischen Orten ihres Leids und in 

ihrem Lebensumfeld. Seine individuellen Bildkompositionen und die Aufnahmeorte reflektieren 

die Geschichte der Protagonist:innen. Dabei reduziert Stefan Hanke die Überlebenden nicht auf 

ihr früheres Häftlingsdasein, sondern nimmt sie als Persönlichkeiten in den Fokus. 

Stefan Hanke reiste in insgesamt sieben europäische Länder und fotografierte 121 Überlebende. 

In der Ausstellung im Willy-Brandt-Haus sind nun 50 großformatige Porträts zu sehen. Die 

Besucher:innen erfahren durch die Einzelschicksale der Porträtierten, wie die 

Schreckensherrschaft und die Gräueltaten der Nationalsozialisten das Leben der Menschen 

bestimmten und wie die Opfer mit dem Leid weiterlebten. 
 
 
Freundeskreis Willy-Brandt-Haus (FkWBH) 
Der Freundeskreis Willy-Brandt-Haus wurde 1996 als gemeinnütziger Verein gegründet. Seit der Eröffnung des 
Willy-Brandt-Hauses sorgt FkWBH für ein abwechslungsreiches kostenloses Veranstaltungsprogramm an der 
Schnittstelle von Kultur und Politik. Neben den regelmäßigen Ausstellungen werden auch Lesungen, Diskussionen 
und Filmabende für ein breites Publikum angeboten. 
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